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Sustainable Shipping 2015

2. Bremer Kongress für 
Nachhaltigkeit in der 

Schifffahrt
Programmentwurf

5. Oktober 2015 Senatsempfang
6. Oktober 2015 Konferenz
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Programm

08.00 –
09.00

09.00 –
09.45

09.45 –
11.00

14.00 –
14.15

11.30 

13.00 –
14.00

Eintreffen und Registrierung 
Kaffee / Tee / Kaltgetränke

Grußworte
Senator / Bürgerschaftspräsident / Geschäftsführer des Maritimen Clusters

Zum Stand der Dinge – Vorträge von Reederei-Umweltrepräsentanten
z.B. MAERSK, MSC, AIDA, ARKON Schifffahrt, Hapag Lloyd– jeweils angefragt

greenports Award der bremischen Häfen 2015
Verleihung durch bremenports

Themenspezifische Workshops zu Nachhaltigkeitsaspekten in der Schifffahrt

Fachgespräche und Zwischenfazit in spontanen Kleingruppen – Runde 2
Mittag / Kaffee / Tee / Kaltgetränke 

Betrieblich
Moderation  mit Keynote 
durch Hochschule Bremen 
(Routenoptimierung)

Regulierung
Moderation mit Keynote 
durch Vertreter aus dem 
Wirtschaftsressort 

Technisch
Moderation mit Keynote 
durch Wirtschafts-
förderung Bremen

11.00 –
11.30

Fachgespräche und Zwischenfazit in spontanen Kleingruppen – Runde 1
Kaffee / Tee / Kaltgetränke

14.15 –
16.00

Vorstellung der Workshop-Ergebnisse durch die Moderatoren 
Anschließend: moderierte Abschlussdiskussion
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WS Technik

11.30 –
13.00 

Themenspezifische Workshops zu Nachhaltigkeitsaspekten in der Schifffahrt

Workshop 2: Technische Aspekte
Einführung und Moderation durch Dr. Ralf Wöstmann, WFB

Themenfeld: Technische Aspekte der Abgasnachbehandlung

Key Note: VDR „ECA compliance- Erste Erfahrungen“ (angefragt)

„Best practice“ Beispiele zur Nachrüstung von Bestandsschiffen
1)Andreas Breeger (Babcock Noell GmbH): „Vorstellung des BNG Hybrid-Scrubbers“  

- Vergleich von Multistream- und Inline-Scrubbern
- Zukunftsorientierte Reinigung von Scrubber-Abwässern

2) Nils Homburg (SAACKE MARINE SYSTEMS)
„EGC-Systemvarianten und Compliance-Monitoring“

3) Reederei Carl Büttner mit Erfahrungsbericht aus Sicht eines Anwenders

14.15 –
16.00

Vorstellung der Workshop-Ergebnisse durch die Moderatoren 
Anschließend: moderierte Abschlussdiskussion

Diskussionsrunde 2: Bewertung Status, techn. Bedarfslücken, techn. Risiken, 
Finanzierungskonzepte ?
Alle Workshop Teilnehmer 
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WS Regulierung

11.30 –
13.00 

Themenspezifische Workshops zu Nachhaltigkeitsaspekten in der Schifffahrt

Workshop 3:  Schifffahrts-Regulierung und deren Folgen für die Reedereien
Einführung und Moderation durch Dr. Iven Krämer, SWAH

Diskussion der stetig steigenden Umwelt-Anforderungen an die Reedereien 

Impulsbeiträge
1) Prof. B. Lemper, Direktor des Instituts für Seeverkehrswirtschaft und Logistik (ISL) 

„Auswirkungen des Sustainable Shipping auf die  globale Schiffbau-Nachfrage“

2) M. Ippich, Geschäftsführer Hartmann Schiffahrts GmbH & Co.KG
„CO2-Monitoring als jüngerer regulativer Ansatz – Erwartungen und Perspektive“

3) ANGFRAGT J. Kaufmann, Bundesamt für Seeschifffahrt und Hydrographie (BSH)

14.15 –
16.00

Vorstellung der Workshop-Ergebnisse durch die Moderatoren 
Anschließend: moderierte Abschlussdiskussion

Diskussionsrunde zur Reederei Perspektive mit der Leitfrage: „Wachsende 
Umwelt-Anforderungen - Überwiegen die Chancen  oder die Risiken?“
Alle Workshop Teilnehmer 
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Organisatorische Festlegungen

� Terminfestlegung erfolgt (05-06.10.2015) 

� Rathaus für Senatsempfang am Vorabend gebucht

� Haus der Bürgerschaft für Veranstaltung vorgemerkt

� Programmkomitee – Vorbesprechung des Programms 

� Vorfestlegung auf Gebührenfreiheit (wegen starker 
Veranstaltungs-Konkurrenz)

� Durchführung mit Maritimen Cluster Norddeutschland
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Nächste Schritte

� Überarbeitung der Website und des Flyers (im Entwurf) mit 
Anmeldefunktion über neue MCN Website

� Abstimmung zur Bewerbung - Save the date-Botschaft etc.

� Information und Abstimmung mit MCN

� Klärung / Festlegung der Partner

� Erstellung des Programms
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Unsere Partner im Jahr 2013

neu

� Zu klären 
ist, ob diese 
alle wieder 
mit dabei 
sind!


